
Leicht verständliche Sprache 

 

Petition: Wir brauchen Taubblinden-Assistenz JETZT! 

Was ist Assistenz? 
Assistenz bedeutet: 
Eine Person hilft einer anderen Person. 
Die Person mit Assistenz entscheidet selbst, was sie machen möchte. 
Die Assistenz hilft nur dabei. 
 
Taubblinden-Assistenz muss es in ganz Österreich geben. 
Alle taubblinden Menschen müssen Assistenz bekommen können. 

Worum geht es? 
Taubblinde Menschen sollen selbstbestimmt leben können. 
In Österreich leben ungefähr 
1.500 bis 2.500 taubblinde oder hörseh-beeinträchtigte Menschen. 

Was bedeutet Taubblindheit? 
Taubblindheit bedeutet: 
Ein Mensch kann sehr schlecht oder gar nicht sehen. 
Und ein Mensch kann sehr schlecht oder gar nicht hören. 
Wenn Hören und Sehen eingeschränkt sind, 
wird der Alltag sehr schwierig. 

Zum Beispiel: 
 mit anderen Menschen sprechen 
 sich orientieren 
 Informationen verstehen 
 alleine unterwegs sein 

Ein Sinn kann den anderen nicht ersetzen. 
Darum brauchen taubblinde Menschen besondere Unterstützung. 

Was ist Taubblinden-Assistenz? 
Taubblinden-Assistenz unterstützt taubblinde Menschen im Alltag. 
Assistenz hilft zum Beispiel bei: 

 Kommunikation mit anderen Menschen 
 Orientierung draußen 
 Terminen bei Ärzten und Ärztinnen 
 Terminen bei Behörden 
 Freizeit und sozialen Kontakten 
 Arbeit oder Bildung 

Assistenz hilft auch beim Zugang zu Informationen. 
Zum Beispiel bei: 

 Briefen 
 Nachrichten 
 E-Mails 
 Behörden-Post 

Assistenz unterstützt auch bei der Kommunikation. 
Zum Beispiel durch: 



 Lormen 
(eine besondere Tast-Sprache in der Hand) 

 taktiles Gebärden 
(Gebärden werden über Berührung verstanden) 

 Beschreibung der Umgebung 

Taubblinden-Assistenz ist keine Zusatz-Hilfe. 
Taubblinden-Assistenz ist notwendig, 
damit Menschen selbstbestimmt leben können. 

Was passiert ohne Assistenz? 
Ohne Assistenz kann es passieren: 

 Menschen werden einsam 
 Menschen bleiben alleine zu Hause 
 Menschen sind stark abhängig von Familie 
 Menschen können kaum am gesellschaftlichen Leben teilnehmen 

Viele taubblinde Menschen in Österreich 
bekommen keine Assistenz. 

Unsere Forderungen 
Wir fordern von der Politik: 

1. Einheitliche Finanzierung in ganz Österreich 
Taubblinden-Assistenz muss gesetzlich geregelt sein. 
Die Assistenz muss in allen Bundesländern gleich verfügbar sein. 

2. Einfacher und barrierefreier Zugang zum Antrag 
Der Antrag auf Assistenz muss einfach und verständlich sein. 
Taubblinde Menschen dürfen keine zusätzlichen Hürden haben. 

3. Anerkennung als eigener Beruf 
Taubblinden-Assistenz soll ein eigener Beruf sein. 
Es braucht: 

 klare Qualitäts-Standards 
 Ausbildungs-Möglichkeiten 
 gesicherte Finanzierung 

4. Wahlfreiheit und Selbstbestimmung 
Taubblinde Menschen sollen selbst entscheiden: 

 wann sie Assistenz brauchen 
 wie sie Assistenz nutzen 
 wer sie unterstützt 

5. Assistenz nach der tatsächlichen Unterstützung 
Die Anzahl der Assistenz-Stunden muss sich 
an der Unterstützung der Person orientieren. 
Nicht an: 

 Geld oder Finanzierung der Bundesländer 
 der Wohn-Form der Person 

Für eine inklusive Gesellschaft 
Seit dem Jahr 2010 ist Taubblindheit in Österreich 
eine anerkannte Behinderung. 
In der Europäischen Union schon seit 2004. 



Trotzdem gehören taubblinde Menschen 
zu den am stärksten benachteiligten Gruppen. 
Österreich hat die UN-Behindertenrechts-Konvention unterschrieben. 
Die UN-Behindertenrechts-Konvention ist ein Vertrag. Der Vertrag schützt die Rechte von Menschen 
mit Behinderung. 

Das bedeutet: 
Menschen mit Behinderungen 
haben die gleichen Rechte wie alle anderen Menschen. 
Diese Rechte müssen umgesetzt werden. 
Assistenz muss für alle möglich sein. 
Assistenz ist wichtig für: 

 Selbstbestimmung 
 Teilhabe 
 Gleichberechtigung 

Bitte unterschreiben Sie jetzt! 

Unterstützen Sie diese Petition. 
Setzen Sie ein Zeichen für: 

 Selbstbestimmung 
 Teilhabe 
 Gleichberechtigung 
 Inklusion 

Taubblinden-Assistenz JETZT. 
In ganz Österreich. 
Für alle gleich. 
 


